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 Erfolgreich lernen durch Innovation 

  

Pressemitteilung 
Nr. 02/2024  
 

Verband Deutscher Privatschulen Nds.-Bremen e. V. würdigt 75 Jahre Grundgesetz: Bildungsfreiheit 
und Finanzierung im Fokus 
 
Hannover, 22.05.2024 – Anlässlich des 75. Jahrestags des Grundgesetzes würdigt der Verband Deut-
scher Privatschulen Niedersachsen-Bremen die Bedeutung der Bildungsfreiheit, die in Artikel 7 Absatz 
4 verankert ist. Gleichzeitig macht der Verband auf die Herausforderungen aufmerksam, denen freie 
Schulen in Bezug auf ihre Finanzierung gegenüberstehen. 
 
Das Grundgesetz garantiert Privatschulfreiheit und damit Bildungsfreiheit. Dadurch wird die Rolle der 
Privatschulen als gleichberechtigte Partner im Bildungssystem betont. Diese Anerkennung ist von zent-
raler Bedeutung für die Vielfalt und Qualität im niedersächsischen Bildungswesen. 
 
"Die Privatschulfreiheit ist verfassungsrechtlich gewollt und ein Grundrecht, das es Eltern ermöglicht, die 
Schule bzw. die Bildungseinrichtungen auszuwählen, die am besten zu den Bedürfnissen ihrer Kinder 
passen. Gleichzeitig hat der Staat damit auch eine Schutz- und Förderpflicht gegenüber den freien Schu-
len", erklärt Hannes Pook, Vorsitzender des Verbands Deutscher Privatschulen Niedersachsen-Bremen 
(VDP).  
 
Der Verband betont, dass die Finanzierung von freien Schulen eine wichtige Frage ist, die sich aus dem 
Grundgesetz ergibt und seit Jahren in Niedersachsen diskutiert wird. Eine gerechte und angemessene 
Finanzierung ist entscheidend, um sicherzustellen, dass zum einen die Schulgelder stabil gehalten wer-
den können und zum anderen damit innovative Bildung auch weiterhin einer breiten Bevölkerungs-
schicht zugänglich bleibt. 
 
"Es ist wichtig, dass freie Schulen angemessen und auskömmlich finanziell unterstützt werden, damit die 
Bildungsfreiheit in vollem Umfang gewährleistet ist und sie ihre pädagogischen Konzepte verwirklichen 
können. Angesichts der bevorstehenden Herausforderungen ist es entscheidend, dass wir vom Wollen 
ins Machen kommen", betont Pook. 
 
Der VDP ruft dazu auf, die Finanzierung von freien Schulen endlich dahingehend zu überarbeiten, dass 
sie sich an den Kosten für öffentliche Schulen orientieren. Nur so wird nach Ansicht des VDP gewährleis-
tet, dass freien Schulen die notwendige finanzielle Unterstützung erhalten, um ihre hoheitlichen Bil-
dungsauftrag weiterhin zu erfüllen und die Bildungsvielfalt erhalten bleibt. 
 
 
 
 
 
____________________________ 

Der Verband Deutscher Privatschulen Nds.-Bremen e.V. (VDP) vertritt die Interessen von Bildungseinrichtungen in freier 
Trägerschaft im allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulbereich sowie in der Erwachsenenbildung und im tertiären 
Bereich (Fachhochschulen und Hochschulen). Der 1901 gegründete Verband mit Sitz in Berlin bindet seine Mitglieder weder 
weltanschaulich noch konfessionell oder parteilich.  
Verantwortlich für den Inhalt: Martina Kristof, Geschäftsführerin 


